
Interessen der Behinderten an einer umfassenden Rehabilitation
gerecht zu werden, vor allem die Aufgabe, Soziallasten fiir
( standig ) erwerbsunfâhige Personen zu verringern und das Ar-
beitskraftepotential auszudehnen.

Grundsâtze und Erfordernisse einer Wfß:

Grundsâtze :

1. Das Recht auf Ausbildung auch fur den Schwerstbehinderten
2. Das Recht auf Arbeit auch fur den Schwerstbehinderten
3. Das Recht auf Teilnahme am Leben in der Gemeinschaft
4. Die Verbindung vom voriibergehenden und Dauerarbeitsplatz
5. Die Verbindung von Ausbildungs- und Produktionsbereiehen
6. Die Mischung verschiedenerBehinderungsarten

Demnach ergeben sich fur cine Wfß im wesentlichen und ganz global
vier Erfordernisse :

ls Eehinderungsgerechte Sozialsphare
2. Schaffung von behinderungsadâquaten Arbeitsplatzen

( Arbeitsmoglichkeiten und Arbeitsbedingungen miïssenden
Môglichkeitenund Bedûrfnissen der Behinderten entsprechen;
dies gilt insbesondere fur : Arbeitstempo, Arbeitszeiten,
Maschinen und Werkzeug, Arbeitshilfen, Arbeitsgegenstânde,
variable Einarbeitungszeiten, verstandige Anleitung - verin-
gerte Flexibilitât und Disponibilitât fiir haufig wechselnde
Tàtigkeiten oder schwierige Arbeitsvollzûge )

3. Heranfuhrung des Behinderten an cine n positive "
Arbeits-

haltung
( Motivationsweckung, Training bestimmter sozialer Verhal-
tensweisen usw. )

4. Vermittlung von Grundkenntnissen bestimmter Arbeitsfertig- i
keiten durch methodisch iïberschaubarekleine Schritte-
Im einzelnen lassen sich folgende Stufen unterscheiden :
Beobachtung - Beurteilung
Einarbeitung
Anlernung
trainieren - belasten
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